
TARZETTA  (Cooke) Lambotte 1887  (f)  Pyronemataceae (68 Gatt.) 
   Pezizales (15 Familien) 
   Ascomycetes 
NAPFBECHERLING   
 
= Pustularia Fuckel 1870, = Pustularia Eckblad 1968 
 
Typus 
Peziza tarzetta Cooke (= T. catinus) 
 
Artenzahl 
Dennis 3, Dissing 6  (Weltflora: Ainsworth-Bisby 8) 
 
Kennzeichnung 
Bodensaprobiont 
Fruchtkörper kleines bis mittelgroßes Apothezium, schalenförmig, mehr oder minder kurzgestielt, 
Stiel meist im Boden eingesenkt, in blaßockerlichen, grauen bis blaßrosa Farben 
Paraphysen schwach gekrümmt 
Asci mit Jodlösung nicht blauend 
Sporen groß, breitellipsoid, glatt, hyalin, meist mit 2 großen Öltropfen 
 
Bemerkungen 
Peziza besitzt amyloide Schläuche 
Pseudotis hat dunkelfleischige, ungestielte Fruchtkörper 
Aleuria unterscheidet sich durch die ornamentierten Sporen 
Otidea besitzt kleinere Sporen und stärker gekrümmte Paraphysen 
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